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Georg Warnecke — 75 Jahre alt.
(Mit Porträt)

Unser geschätztes Ehrenmitglied, Herr Landgerichts -
direktor i. R. Georg Warnecke in Hamburg-Altona, kann am
28. April d. J. seinen 75. Geburtstag feiern. Anläßlich der Voll-
endung des 60. Lebensjahres ist in dieser Zeitschrift, 28. Jg. 1943,
Nr. 5, S. 113—114 eine eingehende Würdigung der Leistungen
Warneckes gegeben worden; er hat seither durch eine Reihe
gehaltvoller Arbeiten wesentlich zur Erweiterung unserer Kennt-
nisse in der Lepidopterologie beigetragen. Erfreulicherweise konnten
mehrere dieser Aufsätze in der Zeitschrift der Wiener Ento-
mologischen Gesellschaft erscheinen, zu deren angesehensten Mit-
arbeitern er ja schon seit Jahrzehnten zählt. Warnecke, der sich
mit besonderer Vorliebe mit Fragen der Verbreitung der Lepido-
pteren befaßt, verfügt hier über eine Erfahrung wie heute nur
wenige Lepidopterologen; so galt auch sein Hauptinteresse beim
Internationalen Entomologenkongreß in Montreal 1956 diesem
Spezialgebiet und unsere Zeitschrift verdankt seiner Feder ein
ausgezeichnetes Referat hierüber. Seitdem die Erforschung der
Wanderfalterzüge in den letzten Jahren einen bedeutenden Auf-
schwung genommen hat, widmet Warn ecke, durch seine um-
fassenden Kenntnisse aller Verbreitungsprobleme hiezu besonders
befähigt, einen großen Teil seiner Arbeitskraft diesem neuen
Wissenszweig. Wenn hier gerade diese Tätigkeit des Jubilars in den
Vordergrund gestellt wird, so soll dies nur die lebendige Wirksam-
keit und die Aufgeschlossenheit gegenüber allen Fragen der ja nie
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stillstehenden Forschung
unterstreichen; das Bild
wäre aber sehr unvollstän-
dig, wenn man dabei der
sonstigen Leistungen War-
neckes vergäße, der uns
eine Reihe wichtiger fauni-
stischer Arbeiten geschenkt
hat, außerdem aber Lepi-
dopterenmaterial einiger
Ausbeuten aus dem Vor-
deren Orient kritisch auswer-
tete und sich erfolgreich mit
der Klärung einiger schwie-
riger Arten und Arten-
gruppen befaßte, wie z. B.
der Boarmia solieraria Rbr.
und ihrer Verwandten. So
kann Warnecke an seinem
75. Geburtstag auf ein um-
fangreiches und gehaltvolles
Lebenswerk zurückblicken.
Wir dürfen aber wohl hoffen,
daß dieses noch lange nicht
zum Abschluß gekommen

ist und daß wir wohl noch manche wertvolle Beiträge aus der Feder
Warneckes erwarten dürfen. Dies ist der Herzenswunsch aller
Mitglieder und der Leitung der Wiener Entomologischen Gesell-
schaft : ad multos annos! Reisser.

Ergänzung und Berichtigung zum Aufsatz:
„Ein Nachtrag zur Lepidopterenfauna des

Kaunertales, Tirol."
Von Otto Sterzl, Wien.

Rhyacia lucernea L. cataleuca Bsd., welche in Nordtirol bisher
nur vereinzelt, in Südtirol etwas häufiger gefangen wurde, flog am
2. 8. 1956 an die Leinwand (Neufund). Sie im Verzeichnis anzu-
führen wurde übersehen und sei hiemit nachgetragen.

Bei einer neuerlichen Überprüfung wurde festgestellt, daß die
im Verzeichnis angeführte PMyctaenodes clathralis tessellaris Gn.
nicht diese Art, sondern PMyctaenodes virescalis Gn. ist. Ich danke
Herrn Daniel, München, der mich auf diesen Irrtum aufmerksam
machte.

Anschrift des Verfassers: Wien 13, Lainzer Straße 126, Haus 2, Tür 3.
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